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Witterungsbericht vom März 1995

Zwsamraen/asswng: Der März war durch wiederholte Kaltluftvorstösse zu den
Alpen geprägt, so dass es selbst in den Niederungen wiederholt schneite. In Zürich gab
es 16 Schneefalltage. Arktische Kaltluft brachte vom 27. bis Monatsende einen beson-
ders markanten Winterrückfall. Selbst im Süden schneite es am 29. morgens bis in die
Magadinoebene, am 30. morgens lagen weite Teile des Mittellandes unter einer
Schneedecke, die in Chur 22 cm dick war. In Tänikon bei Aadorf (TG) wurden -11,4
Grad registriert. In den Alpen lag Ende Monat auf 1500 m rund ein Meter Schnee.

Auf der Alpennordseite war der März in den Niederungen erstmals seit 1988 leicht
zu kühl, meist aber weniger als ein halbes Grad. In höheren Lagen betrugen die Tem-
peraturdefizite gegenüber dem langjährigen Durchschnitt meist -1 bis -1,5 Grad, im
Goms mehr als -2 Grad. Im Südtessin wurden in etwa normale Märztemperaturen
erreicht. Am 26. stieg die Temperatur hier erstmals in diesem Jahr verbreitet über
20 Grad.

Auf der Alpennordseite und in weiten Teilen von Wallis, Nord- und Mittelbünden
sowie im Unterengadin war der März nass. Im westlichen Mittelland, im Walliser
Rhonetal und im Unterengadin fielen 110 bis 150 Prozent der Norm, in den Tälern des

Alpennordhangs und in Nordbünden meist 130 bis 170 Prozent, im Jura, in der
Deutschschweiz und in den Waadtländer und Berner Alpen bis ins Nordwallis und
Goms 150 bis 200 Prozent, vereinzelt sogar über 200 Prozent des vieljährigen Durch-
Schnitts. Wegen des trockenen Nordföhns gab es im Südtessin nur 15 bis 30 Prozent der
normalen Niederschläge. Auch am Alpensüdhang und bis ins Oberengadin fielen meist
weniger als 50 Prozent der Norm.

Der Juranordfuss, das Mittelland und der westliche Alpennordhang erhielten mehr
Sonne als üblich, vereinzelt sogar bis 115 Prozent des vieljährigen Durchschnitts. Die
Alpensüdseite kam sogar auf 120 bis 135 Prozent der Norm. Etwa normale Besonnung
wurde im Jura, im Wallis und Unterengadin gemessen. Einzig am zentralen und öst-
liehen Alpennordhang, in Nordbünden, im Oberengadin und im Goms wurde mit 80
bis 95 Prozent zu wenig Sonne registriert.

Schweiz. Z. Forstwes., 746 (1995) 7: 563-564 563
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